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„Aufgrund des Alters der Betonkonstruktion 
und
des Zustand des Beckenkopfes wird ohnehin 
eine grundlegende Beckensanierung zumindest
mittelfristig dringend erforderlich.“

„Die komplette Edelstahlauskleidung der Becken ist 
aus Gründen

der Sicherheit,

der Nachhaltigkeit,

der Lebensdauer,

der integrierten Beckenhydraulik,

und des überschaubaren Unterhaltungsaufwands

zu favorisieren.“



Maßnahmen:

Änderung der Wasserfläche:
625 m²
Zusammenlegung von Schwimmer-
und Nichtschwimmerbecken.

Höhenangleichung im Nichtschwimmer-
bereich durch Gestaltung des Edelstahl-
ausbaus.

Sprungbereich wird erhalten

Neue Badewassertechnik

Neues Gebäude für Badewassertechnik 

Investition ges.: 3,3 Mio. €

gemäß Vorgaben Bundesprogramm 
davon Stadt Geislingen ca. 300.000,- €

Bäderausschuss vom 26.11.2020



Maßnahmen:

Änderung der Wasserfläche:
1.000 m²

Zusammenlegung von Schwimmer-
und Nichtschwimmerbecken.

3 Bahnen durchgängig 50 m lang

Sprungbereich wird erhalten

Neue Badewassertechnik

Neues Gebäude für Badewassertechnik 

Investition ges.: 3,8 Mio. €

gemäß Vorgaben Bundesprogramm
max . 3,0 Mio. € Bund 
Stadt Geislingen 800.000,- €

Bäderausschuss vom 26.11.2020



Maßnahmen:

keine Änderung der
Wasserfläche von ca. 1450 m²

Trennung der Becken
- Schwimmer
- Nichtschwimmer

Edelstahl-Einbau

Badewasser-Technik

Technik-Gebäude

Investition: 4,9 Mio. €



Kontakt/Gedankenaustausch mit der  

Freibad bleibt auf Beschluss des GR im Jahr 2020, 2021 und 2022 geschlossen.

Falls Förderung bewilligt wird, folgen umfangreiche Bauarbeiten im Jahr 2022.

Inbetriebnahme saniertes Freibad im Sommer 2023.

Konkrete Ansprechpartner der Initiative sind den Stadtwerken nicht bekannt.

Konkrete Schritte der Initiative bzgl. Freibad sind den Stadtwerken nicht bekannt.

Bäderausschuss vom 26.11.2020



Projektumfang lt. Ausschreibung

„Das Freibad in Geislingen soll saniert werden. Im Rahmen dieses Projekts sollen die bisher getrennt betriebenen 

Becken des Schwimmer- und Nichtschwimmerbereichs mit einer Gesamtwasserfläche von 1 700 m²

zusammengelegt und im vorgegebenen Kostenrahmen saniert und energetisch optimiert werden.

Der Einbau eines Edelstahlbeckens ist vorgesehen. Die Beckenverrohrung und die Aufbereitungstechnik für das 

Badewasser müssen erneuert werden. Ein neues Technikgebäude wird in der Nähe des Beckens erstellt. Im 

Technikgebäude sind zudem die Chemikalienlagerung, ein Chlorgasraum und ein Raum für die Heiztechnik 

vorgesehen. Für die Beckenwassererwärmung wird das BHKW im benachbarten Berufsschulzentrum eingesetzt, 

damit die dort anfallende Prozesswärme ausgenutzt wird. Parallel wird geprüft, ob der Einsatz einer 

unterstützenden Solarthermie-Anlage möglich ist.“

Vorhandene Unterlagen zum Projekt werden im Rahmen der Stufe 2 zur Verfügung gestellt.

Voraussichtliche Gesamtbaukosten inkl. KG 700: ca. 3,8 Mio. EUR netto

Voraussichtliche Termine: Planungsbeginn: Oktober 2021 Fertigstellung: Ende Juni 2023.

Deutschland-Geislingen: Planungsleistungen im Bauwesen 2021/S 144-383194

Bekanntmachung auf der TED-Website: https://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:383194-2021:TEXT:DE:HTML



Zeitablauf: 30.10.2020 Projektskizze an Fördermittelgeber
26.11.2020 Bäderausschuss
23.06.2021 Koordinierungsgespräch Fördermittelgeber
24.06.2021 Begehung Freibad mit Mitglieder Förderverein
30.06.2021 Informationsveranstaltung Fördermittelgeber
21.07.2021 Besprechung Barrierefreiheit
22.07.2021 Besprechung Kunst am Bau im Freibad
27.07.2021 Bäderausschuss
20.10.2021 TA
27.10.2021 GR (Vergabe der Planungsleistungen)
15.11.2021 Bäderausschuss (Klärung der Grundlagen)
21.12.2021 Planungsbesprechung
13.01.2022 Planungsbesprechung
17.01.2022 Bäderausschuss
24.01.2022 Bäderausschuss
26.01.2022 TA
03.02.2022 GR



Variante 1: Wasserfläche 974 m² , geschätzte Kosten: 4,96 Mio. € 



Variante 2: Wasserfläche 1.038 m² , geschätzte Kosten: 4,94 Mio. €



Grundvariante: Wasserfläche: 819 m², geschätzte Kosten: 3,80  Mio. € 
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Grundvariante-Mini: Wasserfläche: 703 m², geschätzte Kosten 3,61 Mio. € 
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Grundvariante-Optimiert: Wasserfläche: 860 m², geschätzte Kosten: 3,82 Mio. € 



220120_Grundvariante optimiert (Wasserfläche 860 qm)



Alternativer Standort Filtergebäude

Vorteile:
• Es bleibt mehr Liegewiese erhalten

Nachteile:
• Hohe Investitionskosten

• Abbruch vorh. Bade-
wasserleitungen im Erdreich

• Problematische Gründung durch 
Nähe Bestandsgebäude

• Längere Wege zu Trafostation
• Keine PV-Anlage auf Dachfläche

möglichVerschattung durch
Bestandsgebäude

• Anlieferung dezentraler, Entfernung zu 
Hallenbad

• Bautechnisch problematisch bei
Abbruch Bestandsgebäude

• Schwierige Integration eines späteren 
Nebeneingangs

1
4



220120_Grundvariante optimiert – Erweiterungsmöglichkeit neuer Umkleide- / Sanitärbereich



Kostenschätzung Stand 20.01.2022
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Attraktionen / Einbauten (Investitionen Förderverein)

Wasserspeier
Einbauten: 6.500 EUR netto ohne BNK 
Technik: 8.500 EUR netto ohne BNK 
Gesamt inkl. BNK 18.500 EUR

Schaukelbucht
Einbauten: 35.000 EUR netto ohne BNK 
Technik: --
Gesamt inkl. BNK 43.000 EUR

Wasserpilz Durchmesser 1,60 m
Einbauten: 5.000 EUR netto ohne BNK 
Technik: 15.000 EUR netto ohne BNK 
Gesamt inkl. BNK 24.500 EUR

Kleine Wellenrutsche
Einbauten: 30.000 EUR netto ohne BNK 
Technik: 3.500 EUR netto ohne BNK 
Gesamt inkl. BNK 41.000 EUR

Sprunganlage
(1m Brett + 3m Plattform)
Einbauten: 60.000 EUR netto ohne BNK
Fundament: 3.500 EUR netto ohne BNK
Technik: --
Gesamt inkl. BNK 77.500 EUR
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220120_Grundvariante optimiert mit Attraktionen (Investitionen Förderverein)
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Sitzbänke Optionen (Investition Förderverein)



Solarbäume - Kunstobjekte


